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Jahresbericht 2022 
 
 
 
 
1. Das Vereinsjahr im Überblick  

Glücklicherweise sank die globale Bedrohungslage 
durch Covid-19 im Laufe des Jahres; die Einschrän-
kungen des öffentlichen und privaten Lebens wur-
den allmählich aufgehoben. Neben dieser guten 
Nachricht dämpften allerdings neue Problemfelder 
den Alltag. Der Klimawandel zeigte drastische Fol-
gen. Russland griff die Ukraine an. Eine Flüchtlings-
welle erreichte ganz Europa. Als Konsequenz der 
massiven Zerstörungen fehlte es mancherorts an 
Getreide. Rohstoffe wurden knapp. Eine sprung-
hafte Teuerung setzte ein. Das Gespenst einer 
Energiemangellage ging um.  

Trotz diesem düsteren Hintergrund gestaltete sich 
das Vereinsjahr vergleichsweise idyllisch. Wir konn-
ten unsere Dienstleistungen in vollem Umfang an-
bieten, blieben am Puls der Zeit, unterstützten die 
Schulen zusätzlich, indem SfS-Mitglieder über Mit-
tag ukrainische Flüchtlingskinder begleiteten, feier-
ten ein rauschendes Jubiläumsfest und führten ei-
nen erfolgreichen Tag für die freiwillig Mitarbeiten-
den durch. Nachdem während der Pandemie der 
Kontakt zu anderen Institutionen etwas gelitten 
hatte, belebten wir unsere Netzwerke wieder, etwa 
den Dialog mit der Gemeinde bzw. mit der Fach-
stelle Alter und Gesundheit. Um den Zusammen-
halt innerhalb des Vorstands zu stärken, begaben 
wir uns im Herbst auf ein «Vorstandsreisli» in den 
Jura. Dazu waren auch unsere Vermittlerinnen ein-
geladen, welche während der Woche das SfS-Tele-
fon hüten und so unseren Dienstleistungsbetrieb 
erst ermöglichen.  

Wenige Meilensteine und Highlights aus dem Ver-
einsleben seien an dieser Stelle explizit erwähnt: 
 

Jubiläumsfest: 25+2 Jahre SfS 

Am 6. Juli konnte der Verein nach zwei Jahren in 
der Corona-Warteschlaufe endlich und bei bester 
Stimmung sein 25-jähriges Bestehen feiern, im 
Freien bei perfektem Wetter und bei einem ge- 

 

 
Openair-Jubiläumsfest – beste Stimmung, heiteres Beisammensein 

diegenen Nachtessen für alle Mitglieder. Der ein-
malig gelegene Garten des Restaurants EPI Park mit 
seiner prachtvollen Seesicht bot den Anwesenden 
eine perfekte Kulisse. Als Höhepunkt des Unterhal-
tungsprogramms entzückte der Zauber-Weltmeis-
ter Pat Perry (vgl. Bild) mit einer umwerfenden Dar-
bietung ausnahmslos alle Zuschauerinnen und Zu-
schauer.  
 

Jahresausflug ins Orchideenparadies 

 
Der Ausflug in die Orchideen-Welt lehrt die Gruppe das Staunen 

Einen weiteren Höhepunkt bildete der Anlass am 
26. Oktober für die freiwillig Mitarbeitenden. Nach 
dem Arbeitsmorgen und dem Apéro riche besuchte 
die Gruppe die Meyer Orchideen AG in Wangen. 
Der Inhaber führte mit Herzblut und Sachverstand 
in die Geheimnisse der Orchideen-Produktion ein, 
ermöglichte einen Blick hinter die Kulissen und 
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zeigte, dass Nachhaltigkeit und Handarbeit zu den 
herausragenden Qualitäten des Betriebs gehören. 
 

Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung führten wir wegen der 
Pandemie vorsichtshalber auf dem Korrespondenz-
weg durch. Das Protokoll wird im Rahmen der Mit-
gliederversammlung vom 3. Mai 2023 abgenom-
men. 
 

Hoher Arbeitseinsatz für den Verein SfS 

Das Engagement der im Verein aktiv tätigen Men-
schen spiegelt sich in den Zahlen der geleisteten Ar-
beitsstunden. Es handelt sich, wie die folgende Ta-
belle zeigt, um einen hohen Aufwand. Doch die Er-
gebnisse und der Nutzen zeigen: Der Einsatz lohnt 
sich! 

Im Verein SfS insgesamt geleistete Arbeit in Stunden 
Im Vorstand 2'290 Std. 
Im Vermittlungsdienst (Vermittlungs-
team und freiwillig Mitarbeitende) 5'120 Std. 

Bei Generationen im Klassenzimmer (GiK) 1’767 Std. 
Gesamttotal 9’177 Std. 

 

2. Präsidium und Vorstand 

An der 2022 
schriftlich 
durchge-
führten 
Mitglieder-
versamm-
lung wurde 
ein neuer 
Co-Präsi-
dent ge-
wählt.  
Die Einfüh-
rung eines 
Präsidiums 
mit zwei 
gleichwertigen Co-Präsidenten und die erhöhten 
Handlungsspielräume der Vorstandsmitglieder 
wirkten sich auf den Vereinsbetrieb positiv aus. Lei-
der gaben trotzdem zwei Personen ihren Rücktritt 
bekannt, nämlich: 

(1) Urs Häfliger, Co-Präsident  
Urs Häfliger wurde 2016 vom damaligen Präsidium 
(Peter Ewert / Dieter Grauer) in den Vorstand ge-
holt. Man war aufgrund eines Portraits im Zolliker 
Zumiker Boten auf ihn aufmerksam geworden. 

Gerade in der schwierigen Zeit, als Dieter Grauer 
schwer erkrankte, sorgte Urs Häfliger als Vizepräsi-
dent mit Umsicht, Energie und 
Kompetenz dafür, dass der Ver-
ein weiterhin gut funktionierte. 
Ihm gebührt ein aufrichtiges Dan-
keschön für sein Engagement 
und für seine Bereitschaft, trotz 
vielfältigen beruflichen Belastun-
gen die Anliegen des Vereins SfS 
voranzubringen. 

(2) Beatrice Tschopp, Vorstandsmitglied und Ver-
bindungsperson zu Pro Senectute  
Als Gründungsmitglied von SfS und seit 1995 im 
Vorstand tätig, symbolisiert sie eine Art ‘Vereins- 
gotte’ bzw. -patin. SfS verdankt ihr und Pro Senec-
tute viel – nicht nur ideell: im Berichtjahr z.B. die 
Vergünstigung der Mahlzeiten am ‘Mittagstisch’ 
oder einen namhaften Zustupf für das 25-jährige 
Jubiläum des Vereins. Legendär 
auch die köstlichen Kuchen und 
Torten, welche Beatrice Tschopp 
für Vereinsanlässe regelmässig 
gebacken hat. Der Vorstand 
dankt ihr herzlich für ihr ausdau-
erndes, achtsames – und süsses – 
Engagement. 

Beiden Zurücktretenden wünscht der Vorstand für 
die Zukunft von Herzen alles Gute, Gesundheit und 
Glück! 
 

3. Dank 

SfS-Freiwilligenarbeit 
Im Berichtjahr engagierten sich gegen 100 Perso-
nen aktiv beim Verein SfS: 10 als Vorstandsmitglie-
der, 4 als Vermittlerinnen, rund 65 als Dienstleis-
tende zugunsten älterer Menschen, etwa 20 im 
Rahmen von Generationen im Klassenzimmer. Ei-
nige Personen waren sogar gleichzeitig in zwei Be-
reichen tätig. So setzte sich ungefähr jedes achte 
Mitglied aktiv für das Wohl älterer Menschen in 
Zollikon und im Zollikerberg ein. Darauf sind wir 
stolz; wir sprechen den Akteurinnen und Akteuren 
unseren herzlichen Dank aus. 

Unterstützung durch Gemeinde und Partnerinstitu-
tionen 
Der Verein SfS bedankt sich für alle Formen finanzi-
eller und organisatorischer Unterstützung durch die 
Gemeinde Zollikon bzw. durch weitere Organisatio-
nen und Vereine (z.B. Chramschopf, Pro Senectute, 
Fachstelle Alter und Gesundheit, katholische Kirch-

Ressort Verantwortliche 
Co-Präsidium Heinz Leo Brunner 

Urs Häfliger 
Vermittlungsdienst 
und Koordination 

Susanne von Arx  

Veranstaltungen Roberto Barizzi 
IT und Computeria Hans von Mandach 
Generationen im 
Klassenzimmer (GiK) 

Monika Spehr 

Vertretung der Pro 
Senectute 

Beatrice Tschopp 

Mitgliederverwaltung Mario Zambelli 
Webmaster, Mailver-
sand und Druck 

Markus Diener 

Werbung etc. Heinz L. Brunner 
Finanzen  Karin Wieler 
Protokolle Monika Spehr 
Die Tabelle zeigt die Verteilung der Ressorts 
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gemeinde). Ohne diese Ressourcen wäre die breite 
Palette von Aktivitäten des Vereins nicht leistbar. 

Einzelpersonen im privaten und öffentlichen Bereich  
Immer wieder unterstützen auch engagierte Einzel-
personen unseren Verein mit grosszügigen Spen-
den, unterstützen ihn ideell, operativ oder organi-
satorisch. Das wissen wir zu schätzen. Es ermutigt 
uns, den eingeschlagenen Weg motiviert weiterzu-
verfolgen, und hilft massgeblich dabei, die hohen 
Lasten zu bewältigen, die der Verein SfS zu tragen 
hat. 
 

4. Ausblick  
Im Jahr 2023 steht – neben dem daily business, 
dem wir uns hauptsächlich widmen – wiederum ei-
niges an: 

– Die Organisation der Vermittlung und des 
Fahrdienstes bedarf einer Aktualisierung. 

– Wir bieten einen neuen monatlichen Anlass 
an, einen Spieltreff, jeweils am Dienstagnach-
mittag im Café am Puls (Zollikerberg). 

– Die Vernetzung mit Institutionen, die sich mit 
älteren Menschen befassen, wird intensiviert. 
Drehscheibe ist die Fachstelle Alter und Ge-
sundheit. 

– Wir passen die digitale Dokumentenablage – 
eigentlich das Archiv des Vereins – an beste-
hende Bedürfnisse und Möglichkeiten an.  

– Die digitale Basis unserer Website ist in die 
Jahre gekommen. Die technologische Entwick-
lung verläuft rasant und verlangt (teure) An-
passungen. 

 

5. Aus den verschiedenen Ressorts 
Im Folgenden berichten wir über Fakten, Erfahrun-
gen und Erreichtes in den einzelnen Ressorts. Es 
handelt sich um Kurzberichte der jeweiligen Vor-
standsmitglieder und Ressortleitenden. 

a) Vermittlungsdienst und Koordination 

Das Vermittlungsteam, bestehend aus Jeannette 
Brumann, Rosemarie Müller, Susi Strasser, Lilo We-
ber und Susanne von Arx konnte nach den schwieri-
gen Jahren der Corona-Pandemie und den damit 
verbundenen Einschränkungen wieder alle Dienst-
leistungen vermitteln, teilweise noch mit Vorsichts-
massnahmen wie dem Tragen von Schutzmasken 
beim Fahrdienst. Die Zahl der vermittelten Dienst-
leistungen erhöhte sich wieder, lag Ende Jahr aber 
noch etwas unter dem Volumen der Zeit vor der 
Pandemie. Die Anzahl der freiwillig Mitarbeitenden 

im Dienstleistungsbereich blieb 2022 stabil. Mitar-
beitende, die sich aus der Freiwilligenarbeit zurück-
zogen, konnten durch neue Interessierte ersetzt 
werden. Das Berichtjahr verlief sehr gut. Das Ver-
mittlungsteam schätzt die offene, freundliche und 
kooperative Zusammenarbeit mit den Freiwilligen 
sehr. Ohne sie wäre das Bewältigen der Aufgaben 
nicht möglich.  

Trotzdem ist der Betrieb anspruchsvoller und zeit-
aufwändiger geworden. Freiwillig Mitarbeitende 
stellen sich lieber für kurzfristige oder für einzelne 
Dienstleistungen zur Verfügung. So bleiben sie fle-
xibler für ihre private Zeitgestaltung. Um Lücken zu 
vermeiden, ist es deshalb eine Daueraufgabe der 
Koordinatorin, der Vermittlung und des Vorstands, 
weiterhin motivierte Freiwillige zu finden. 

SfS-Dienstleistungs-Vermittlung in Zahlen 
Im Ressort «Vermittlungsdienst und Koordination» 
wurden rund 5420 Stunden Arbeit geleistet. Die 
Details sind der folgenden Tabelle zu entnehmen. 
 

Leistungen der Vermittlerinnen und der Koordinatorin 

Zweck der Einsätze Geleistete 
Stunden 

Arbeit an Telefon und Computer  
Tel.-Zeiten: werktags von 08:00 bis 18:00 2500 

Vorstands- und Koordinationsaufgaben 300 
 

Leistungen des SfS-Fahrdienstes 

Zweck der Einsätze Geleistete 
Einsätze 

Geleistete 
Stunden 

Medizinische Fahrten  
(z.B. Arztbesuch) 932 1‘222 

Körperpflege 
(z.B. Coiffeur) 235 352 

Einkaufsbegleitung oder  
Botendienste 333 395 

Total Fahrdienste:  
= 18‘003 gefahrene km 1500 1969 

 

Weitere Leistungen der freiwillig Mitarbeitenden 
z.B. Administratives,  
Elektronik, Garten etc. 337 651 

 
Gesamtaufwand der  
freiwillig Mitarbeitenden 1837 2620 

Susanne von Arx  

b) Veranstaltungen 

Mittagstisch  
Im Februar und März fiel der Mittagstisch pande-
miebedingt nochmals aus. Anschliessend war eine 
gewisse Vorsicht spürbar, auf jeden Fall sank die 
Anzahl der Mittagessen leicht, und zwar von 252 
(2019 – vorpandemisch, 21 Pers. pro Anlass) auf 
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203 (2022 – nachpandemisch, 20.3 Pers. pro An-
lass). Die Menüs waren gekonnt zusammengestellt 
und gekocht, der Preis von Fr. 20.00 moderat. Dank 
gebührt der «Pro Senectute Kanton Zürich, Ortsver-
tretung Zollikon» für den Beitrag von Fr. 9.00 pro 
Mahlzeit. Zusätzlich vergünstigte unser Verein den 
Anlass mit einem Zustupf von Fr. 3.00 pro Person. 

Computeria-Stammtisch 
Im Vergleich zu vor der Pandemie reduzierte sich 
die Teilnehmendenzahl stark, nämlich von 175 auf 
94, allerdings ist dabei zu berücksichtigen, dass im 
Januar und Februar des Berichtsjahrs kein Anlass 
durchgeführt werden konnte.  

Jahresanlass für die freiwillig Mitarbeitenden 
Von diesem Anlass ist oben die Rede (vgl. «Das Ver-
einsjahr im Überblick», S.1). Es nahmen 36 freiwillig 
Dienstleistende teil; die Rückmeldungen waren 
sehr gut. 

Offenes Singen 
Das Offene Singen fand an den 25 vorgesehenen 
Terminen mit durchschnittlich ca. 13 Teilnehmen-
den statt. Wie gewohnt führte Betti Hiltebrandt 
den Chor. Grosszügig finanziert werden diese An-
lässe vom Chramschopf Zollikerberg. 

Pétanque 
In der wärmeren Jahreszeit wurde jeweils montags 
dieses Spiel für alle gut besucht und bot Freude 
und Kameradschaft, nicht ganz ohne sympathische 
Rivalität.  

Roberto Barizzi 

c) IT und Computeria-Stammtisch 

Der Computeria-Stammtisch wird nach wie vor rege 
genutzt. Leider stellen wir fest, dass viele Teilneh-
mende immer noch sehr hohe Erwartungen an die 
als "Stammtisch" ausgelegten Anlässe stellen. Das 
hochmotivierte Betreuungsteam versteht sich als 
"Gesprächspartner mit IT-Erfahrung" und ist ge-
mäss dem Prinzip "Unmögliches erledigen wir so-
fort, Wunder dauern etwas länger..." bemüht, im 
Dialog mindestens eine Anleitung zur Lösung spezi-
fischer Fragen zu erarbeiten. Im guten Fall freuen 
wir uns natürlich, wenn es uns gelingt, Antworten 
und Lösungen zu vermitteln! Im Vordergrund steht 
aber das Gespräch und unser Bestreben, komple-
xere Fragestellungen zu hinterfragen und Erfahrun-
gen auszutauschen. 

Hans von Mandach 

d) Generationen im Klassenzimmer (GIK) 

Seit vielen Jahren arbeiten in der Gemeinde Zolli-
kon Schulen, Kindergärten und auch das Betreu-
ungshaus Oescher mit SfS-Mitgliedern im Rahmen 
von «Generationen im Klassenzimmer» (GiK) er-
folgreich zusammen. Dazu gehört, dass die Verant-
wortlichen des Vereins SfS die Schulleitungen und 
Lehrerkollegien regelmässig vor Ort über das Pro-
jekt informieren. 2021 war das pandemiebedingt 
nur in der Sekundarschule möglich. 2022 konnten 
die beiden Primarschulen in Zollikon und im Zolli-
kerberg wieder einbezogen werden. Dadurch und 
durch ein nach der Pandemie neu erwachtes Inte-
resse von SfS-Mitgliedern erhöhte sich der GiK-Be-
stand deutlich. Lag er Ende 2021 noch bei 14 Mit-
wirkenden, stieg diese Zahl bis Ende 2022 auf er-
freuliche 21 Personen. 

Insgesamt leisteten die GiK-Seniorinnen und Senio-
ren im Jahr 2022 rund 1767 Einsatzstunden! 

In diesem Zusammenhang ist die Mitwirkung zahl-
reicher SfS-Mitglieder bei der Sonderaktion «Be-
treuung ukrainischer Flüchtlingskinder» im Betreu-
ungshaus Oescher nachzutragen. Diese Aktion fand 
in der Zeit von Ende April 2022 bis zu Beginn der 
Sommerferien statt. Die Mitarbeit der SfS-Mitglie-
der wurde von den Verantwortlichen der Schule 
und des Betreuungshauses explizit sehr geschätzt 
und verdankt. 

Monika Spehr 

e) Mitgliederverwaltung 

Neueintritte und Verluste infolge von Todesfällen 
oder Austritten hielten sich im Berichtsjahr annä-
hernd die Waage. Im Vergleich zum Vorjahr, in wel-
chem wir dank ei-
ner intensiven 
Werbekampagne 
ein erfreuliches 
Wachstum ver-
zeichnen konn-
ten, verringerte 
sich der Mitglie-
derbestand netto 
um 14 Personen 
bzw. um knapp 
2%. Nach wie vor 
darf sich der SfS zu den mitgliederstärksten Organi-
sationen in unserer Gemeinde zählen! 

Mario Zambelli 

 Ende 
2022 

Ende 
2021 

Total Mitglieder 786 800 
Paarmitglieder 312 316 
Einzelmitglieder 474 484 
Frauen 541 

(69%) 
559 
(70%) 

Männer 245 
(31%) 

241 
(30%) 

Neueintritte 61 120 
Todesfälle 38 45 
Austritte 25 26 
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f) Webmaster, Mailversand und Druck 

Information ist für unseren Verein zentral. Wir er-
reichen von unseren rund 800 Mitgliedern rund 
600 Einzel- und Paarmitglieder bereits heute mit 
elektronischer Kommunikation (d.h. per E-Mail). 
Damit können wir unsere Mitteilungen und Einla-
dungen zu den SfS-Anlässen schnell und kostenspa-
rend verschicken. Aktuelle Angaben zu den ver-
schiedenen Anlässen und vieles mehr finden sich 
immer auf unserer Webseite, wenn möglich auch 
zum Downloaden. Ist einmal ein Versand per Post 
an alle Mitglieder nötig, läuft der Drucker heiss. In 
so einem Fall sind schnell einmal mehrere tausend 
Blatt Papier zu bedrucken und zu verpacken! 

Markus Diener 

g) Werbung und Öffentlichkeitsarbeit 

Im Berichtsjahr erschien monatlich ein Inserat im 
Zolliker Zumiker Boten; auch in der Kursbroschüre 
des Freizeitdienstes war der Verein präsent. Die 
Rückmeldungen waren durchwegs positiv, auch 
deshalb, weil sich die Inserate von früheren zum 
Teil deutlich unterschieden und dadurch für eine 
gewisse Abwechslung sorgten. – Verschiedene 
«Eingesandt» orientierten die Öffentlichkeit über 
besondere Anlässe des Vereins (z.B. Jubiläumsfest, 
Besuch in der Orchideen-Produktion etc.). Das er-
höhte die mediale Präsenz etwas, denn der Zolliker 
Zumiker Bote beschloss im Herbst, in seiner «Agen-
da» künftig keine vereinsinternen Termine mehr 
bekanntzugeben. Publiziert werden nur noch öf-
fentliche Veranstaltungen. 

In den Pandemiejahren wurde die Öffentlichkeits-
arbeit in institutionellen Netzwerken weitgehend 
heruntergefahren. Nun kamen wieder erste Kon-
takte zustande, nicht zuletzt mit der Gemeinde 
bzw. mit der Fachstelle Alter und Gesundheit. Da-
bei wurden gegenseitig Ressourcen sichtbar, die 
wir künftig gemeinsam nutzen wollen. 

Heinz L. Brunner 

h) Finanzen 

Über die finanziellen Belange des Vereins Senioren 
für Senioren legen die Erfolgsrechnung und die Bi-
lanz 2022, ebenso die Erläuterungen dazu und der 
Bericht der Rechnungsrevisionsstelle (vgl. Anhang) 
Rechenschaft ab. 

Karin Wieler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zollikerberg, im März 2023 
Für den Vorstand:  

Heinz L. Brunner und Urs Häfliger  
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Anhang 

Erfolgsrechnung in CHF 
01.01. bis 31.12.2022 

Bilanz in CHF  
per 31.12.2022 

ERTRAG  
Mitgliederbeiträge und -spenden 34'893.00 
Spenden Dritter 2'000.00 
Verein Chramschopf 3'000.00 
Gemeinde Zollikon 4'000.00 
Ertrag aus verrechneten Dienstleistungen 0.00 
Total Ertrag 43'893.00 
AUFWAND  
Vorstand 2'824.00 
Vermittlung + Aufwand verr. Dienstleistungen 9'157.40 
Singen 3'120.00 
Veranstaltungen 21'505.55 
Versicherungen 1'228.30 
Büromaterial, Drucker 577.80 
Drucksachen 0.00 
Telefon- und Internetgebühren 1'001.60 
Porti 1'245.60 
Beiträge an Organisationen 60.00 
IT-Software und -Support 14'732.70 
Inserate 5'288.15 
Bankspesen 149.60 
Total Aufwand 60'870.10 
Ausserordentlicher Ertrag: 
Auflösung von Rückstellungen 

 
21'850.00 

Ausserordentlicher Aufwand:  
Ausserordentliche Rückstellungen für IT 

 
4'500.00 

Ausserordentl. und betrieblich fremder Erfolg 0.00 
Ertrag + Auflösung von Rückstellungen 65'743.00 
Aufwand + ausserordentliche Rückstellungen 65'370.10 
Jahresgewinn 372.90 

 

AKTIVEN  
Umlaufvermögen  
Flüssige Mittel (Raiffeisen-Bank) 36'171.65 
Aktive Rechnungsabgrenzungen  
Vorausbezahlte Aufwendungen 0.00 
Noch nicht erhaltene Erträge 0.00 
Total Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 
Total Aktiven 36'171.65 
PASSIVEN  
Passive Rechnungsabgrenzung,  
Verbindlichkeiten 
kurzfristige Rückstellungen 

 
7'771.85 

160.00 
Im Voraus erhaltene Erträge 0.00 
Rückstellungen für IT/Jubiläum 4'500.00 
Eigenkapital 23'739.80 
  
Total Passiven 36'171.65 

 
 
 
Revisorenbericht 
Die Revisionsstelle des Vereins Senioren für Senioren hat 
die für das Geschäftsjahr 2022 am 31. Dezember 2022 ab-
geschlossene Jahresrechnung (Erfolgsrechnung und Bilanz) 
im Rahmen einer eingeschränkten Revision geprüft und 
empfiehlt der Mitgliederversammlung, die Jahresrechnung 
zu genehmigen und den Vorstand für das Rechnungsjahr 
2022 zu entlasten. 
Der vollständige Bericht der Revisionsstelle befindet sich auf 
der folgenden Seite. 

 
 

Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 2022 
Die Erfolgsrechnung 2022 schliesst mit einem klei-
nen Jahresgewinn ab. Im Berichtsjahr stabilisierte 
sich der Mitgliederbestand; damit konnte der Er-
trag auf dem Vorjahreswert erreicht werden. Zu-
sammen mit den Mitgliederbeiträgen sicherte der 
wiederum erfreuliche Spendeneingang die für den 
Betrieb nötigen Mittel. Auf der Aufwandseite fällt 
der hohe Betrag für Veranstaltungen auf, verur-
sacht insbesondere durch unser gelungenes Jubilä-
umsfest im Sommer 2022. Für einen Grossteil der 
Aufwendungen haben wir jedoch Rückstellungen in 
den Vorjahren gebildet. Im Weiteren sind die Aus-
gaben für IT-Software bzw. -Support relativ hoch. 
Der Verein SfS achtet insbesondere darauf, die zur 
Erfüllung seiner vielfältigen Aufgaben nötigen be-
trieblichen Mittel möglichst dauerhaft und länger-
fristig sicherzustellen. 

Budget 2023 
Das Budget fällt in die Kompetenz des Vorstands. 
Es sieht für 2023 einen etwas höheren negativen 
Haushalt vor. Dies können wir uns erlauben auf-
grund der vorhandenen Substanz (Eigenkapital) 
von über CHF 20'000.–. 
 
 

Mitgliederbeitrag 2023 
Die Mitgliederversammlung bestimmt die Höhe der 
Mitgliederbeiträge jeweils ein Jahr zum Voraus. Für 
2024 empfiehlt der Vorstand der Mitgliederver-
sammlung, die Mitgliederbeiträge unverändert zu 
belassen: 
CHF 35.– für Einzelpersonen  
CHF 50.– für Paare, die in einem gemeinsamen 
Haushalt leben. 
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